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GEISTLICHES WORTGEISTLICHES WORT  
Gott spricht: Suchet mich, so werdet ihr le-
ben.

�

Amos 5,4 
 
"Leben lernen" hat Peter Härtling sein biographi-
sches Buch überschrieben. Zu seinem Leben 
gehört auch die Frage nach Gott. Er schreibt: 
„Gott, naiv geglaubt, kritisch hinterfragt, lebens-
lang gesucht, begleitet uns“. Mitten im Leben 
und durch dieses kritische 
Hinterfragen erfährt Peter 
Härtling eine bereichernde 
Wegbegleitung im Unter-
richt: "In einer der Stunden 
meldete ich mich zu Wort, 
erklärte ohne jede Vorrede: 
Gott ist tot, Herr Pfarrer. Er 
blieb stehen, schwarz, 
schwer und schief, und sei-
ne Augen, in denen sich 
sowieso Licht sammelte, 
begannen zu sprühen. Ohne 
Eile humpelte er auf mich 
zu, legte mir die Hand auf 
die Schulter, sagte mit ei-
nem Lächeln, dem es ernst 
war: Das musst du ihm 
schon selber sagen ... Mit diesem Satz kehrte 
Gott zurück, zögernd befragt und immer von 
neuem bezweifelt." 
Je mehr ich diesen Jesus kennenlerne, je länger 
ich mit ihm leben möchte, umso weniger 
„Erkenntnis“ bleibt mir im Sinne eines Wissens. 
Da höre ich in meinem Herzen schon öfter die 
Worte aus Goethes Faust: „... habe nun, ach! 
Philosophie, Juristerei und Medizin und leider 
auch Theologie! Durchaus studiert, mit heißem 
Bemühen. Da steh ich nun, ich armer Tor! Und 
bin so klug als wie zuvor...“. Da kommen am 
Krankenbett, am Grab, im Glaubensalltag die 
Fragen auf, die scheinbar ohne Antwort bleiben. 
Das „Warum“ gewinnt gegen das „Wozu“ und 
ich frage mich, ist ein „Ja, aber...“ für Gott auch 
ein gültiges „Ja“?  
Martin Luther schreibt: „Das christliche Leben ist 

nicht Frommsein, sondern ein Frommwerden, 
nicht Gesundsein, sondern ein Gesundwerden, 
nicht Sein, sondern ein Werden, nicht Ruhe, 
sondern eine Übung. Wir sind‘s noch nicht, wir 
werden es aber. Es ist noch nicht getan und 
geschehen, es ist aber der Weg. Es glühet und 
glänzt noch nicht alles, es bessert sich aber 
alles.“ 

In diesen Worten entdecke 
und erkenne ich Gott nicht in 
den Momenten, in denen ich 
ihn zwanghaft suche, son-
dern in den Orten und Be-
gegnungen, die mir ge-
schenkt werden. Ich tauche 
in ein Leben ein, in dem 
Sieg und Niederlagen sich 
versöhnend die Hände rei-
chen. Ich bin wer – und darf 
sein. Weil ich, persönlich 
beim Namen genannt, im 
direkt „Du“ ernst genommen 
und erlöst werde.  
Ich liebe es, Gottesdienst zu 
feiern - mit allem, was dazu-
gehört. Ein Gottesdienst 

schenkt mir alles, was ich zum Leben brauche. 
Hier funkeln wahre Schätze, die buchstabiert – 
verdaut – wiederholt und gelebt werden wollen. 
Orte sind dann besondere Orte, wenn sie Gott 
zulassen und doch nicht erzwingen wollen. Räu-
me, die Gott Raum geben. Worte, die halten und 
nicht nur unterhalten. Dieser Moment ist sehr 
ernsthaft für mich, weil ich ernst genommen 
werde. Ich komme aus meiner Woche und brin-
ge das mit, was mich bewegt. Gutes und 
Schlechtes, Erfolg und Niederlagen, Stolz und 
Scham und rufe: „Herr, erbarme Dich über mein 
Leben!“ Gott nimmt mich ernst. Er wird Mensch. 
Er wird schwach. Für mich und um meines Le-
bens willen. „Gott hat sich unser erbarmt!“ Ich 
höre Gottes Wort, seinen Zu- und seinen An-
spruch an mein Leben. Ich bete. Nicht alleine. 
Wie schön, dass wir nicht alleine glauben und 
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 BUCHVORSTELLUNGBUCHVORSTELLUNG 

 
GEISTLICHES WORTGEISTLICHES WORT  

 
DENN DU BIST BEI MIR 

NEUES GESCHICHTENBUCH  
VON ANDI WEISS  

BENEFIZVERKAUF BEIM SOMMERFEST  
 
Andi Weiss war wieder auf Geschichtensuche 
und aus den vielen Einsendungen entstand ein 
neues Buch mit dem Titel „Denn Du bist bei 
mir“. Gott ist jederzeit bei uns – ein tröstender 
Gedanke gerade in schweren Zeiten. Davon 
zeugt diese Zusammenstellung von wahren 
Geschichten. Bekannte und weniger bekannte 
Persönlichkeiten haben zur Feder gegriffen und 
aufgeschrieben, was sie mit Gott insbesondere 
in dunklen, schweren Zeiten erlebt haben. Die 
50 Geschichten erzählen von Freude und Trau-
er, Bewahrung und Tod, von heilenden Begeg-
nungen und verletzenden Erfahrungen. Doch 
die hoffnungsvolle Botschaft in all diesen Ge-
schichten lautet: „Ich bin immer bei dir!“ Das 
Buch kann man für 12,95 Euro unter  
www.andi-weiss.de bestellen.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Achtung! Am diesjährigen Gemeindefest ver-
kauft die Jugend das Buch "Denn Du bist bei 
mir" und weitere Bücher und CDs von Andi 
Weiss. Der Reingewinn fließt in die Renovie-
rungsarbeiten des Jugendraums.  
 

nicht alleine zweifeln müssen. Dann feiern wir 
Abendmahl. Der zärtlichste Moment des Abend-
mahls ist für mich, wenn wir das „Geheimnis des 
Glaubens“ bekennen. So lasse ich mich gerne 
einladen: „Kommt, schmeckt, seht!“. In diesem 
Geheimnis ist meine Heimat. Ich bin eingeladen, 
teilzuhaben - Teil zu sein. Paulus schreibt im 
Kolosserbrief: „In Christus liegen verborgen alle 
Schätze der Erkenntnis und der Weis-
heit“ (Kolosser 2,3). Ja, in Christus liegen alle 
Schätze verborgen, die ich für mein Leben brau-
che. Nicht mein Wissen – auch nicht mein Un-
wissen, sondern die zärtliche Treue Gottes las-
sen mich glauben. Und mein Herz singt in allen 
Zweifel hinein: „Weiss ich den Weg auch nicht, 
Du weißt ihn wohl, das macht die Seele, still und 

friedevoll. Ist’s doch umsonst, dass ich mich 
sorgend müh, dass ängstlich schlägt mein Herz, 
sei`s spät, sei`s früh“. Das ist mein Glaube an 
den Christus, der mir nicht immer offensichtlich, 
sondern unscheinbar, sensibel und seelsorger-
lich in meinem Leben begegnet und so zu mei-
ner Lebensweisheit und Gotteserkenntnis wird. 
So  möchte ich diesen Glauben leben und werfe 
mich unwissend und ahnend, zweifelnd und 
glaubend, suchend und findend, beschämt und 
doch selbstbewusst in Gottes Arme.  
 
Bleiben Sie behütet! 
Ihr 

Andi Weiß, Diakon 
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ÖKT NACHLESEÖKT NACHLESE  
ÖKT in Paul-Gerhardt:  
Die notwendige Ergänzung 
 
„Was hat das Ganze jetzt gebracht?“ Die Frage 
meiner Frau bringt mich ins Grübeln. Schnell 
fallen mir interessante Diskussionen ein – die 
freilich auch bei Parteitagen oder in Universitä-
ten hätten stattfinden können. Konzerte, für die 

man anderswo viel Geld zahlen muss. Ich denke 
an die nicht enden wollenden Debatten um das 
gemeinsame Abendmahl. Nimmt man nur das in 
den Blick, ist zweifelhaft, ob der Ökumenische 
Kirchentag etwas gebracht hat.  
Doch es gab noch eine andere Seite: Gottes-
dienste, die in die Stadt hinein gestrahlt haben, 
wie auch unser ökumenischer Nachtlicht-
Gottesdienst auf dem Laimer Anger. Gebets- 
und Segensangebote wie die Aktion „Stay & 
pray“ in der Heilig Geist-Kirche am Viktualien-
markt, in der rund um die Uhr gebetet wurde. 
Das Lob Gottes, das in vielfältiger Weise auf 
den Plätzen Münchens erschall – aktiv mit dabei 
unser Diakon Andi Weiß. 
Überhaupt: Wir waren mit dabei. Sehr viele und 
sehr aktiv. Zahlreiche Mitglieder der Paul-

Gerhardt-Kirche haben am 2. Ökumenischen 
Kirchentag mitgewirkt: Als Gastgeber für ÖKT-
Besucher aus ganz Deutschland. Als Betreuer in 
den Schulen, in denen viele Gäste unterge-
bracht waren. Als Veranstalter von Podien und 
Vorträgen.  
Eva Herman war da, was innerhalb der Gemein-
de durchaus für Diskussionen sorgte: Ist es 
nicht zu radikal zu fordern, dass sich in den 
ersten drei Jahren nach der Geburt vorwiegend 
die Mütter ihren Kindern widmen sollen? Da 
konnte nicht jeder Besucher mit. Doch ebenso 
deutlich wurde: Bei einem Kirchentag, bei dem 
alle möglichen Lebensformen reichlich Gehör 
finden, braucht auch die Familie ein Podium; da 
müssen auch die Eltern eine Lobby bekommen, 
die sich bewusst dafür entscheiden, ihre Kinder 
nicht fremdbetreuen zu lassen. 
Ergänzt wurden diese Gedanken von Minister-
präsident a.D. Günther Beckstein. In seiner 
Kanzelrede über das Weltgericht in Matthäus 25 
fragte er, ob Jesus bei den Armen, von denen er 

Auftritt Andi Weiß auf einer Bühne in der Stadt 

Dr. Günther Beckstein 
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ÖKT NACHLESEÖKT NACHLESE  

spricht, nur die materiell Armen meint. Oder sind 
es nicht manchmal auch Kinder, deren Zimmer 
mit Spielzeug vollge-
stopft sind, denen 
aber die Liebe fehlt? 
Auch die Politik dürfe 
bei der Bildung nicht 
den Teil der Herzens-
bildung vergessen, 
die eher durch eine 
Jungschar beim 
CVJM als durch eine 
weitere Schulstunde 
geprägt wird. Selbstkritisch fügte Beckstein hin-
zu, dass er bei den Diskussionen um das G8 
diesen Aspekt nicht deutlich genug eingebracht 
habe.  
Einen besonderen Akzent setzten wir in der 
Paul-Gerhardt-Kirche mit der Begegnung mit 
Messianischen Juden, also Juden, die Jesus als 
Messias bekennen, aber in ihrer jüdischen Tra-
dition bleiben. Die Kirche muss 
sich diesem Phänomen wid-
men, ebenso der Lutherische 
Weltbund und der Ökumeni-
sche Rat der Kirchen, forderte 
der Heidelberger Missionswis-
senschaftler Theo Sundermei-
er. Und Fürst Albrecht zu 
Castell-Castell meinte: Ökume-
ne kommt nur dann zum Ziel, 
wenn sie den historischen 
Bruch zwischen 
„Judenchristen“ und 
„Heidenchristen“ angeht. Dass 
hier von der Paul-Gerhardt-
Kirche ein wichtiger Impuls 
ausging, bemerkte übrigens 
auch Alexander Kissler in ei-
nem Beitrag für die Süddeutsche 
Zeitung. Mit dem Ansbacher Regionalbischof 
Christian Schmidt war auch ein Mitglied des 
Landeskirchenrates gekommen. 
So waren die Aktivitäten in Laim eine notwendi-

ge Ergänzung, gab es doch auch manch Ärgerli-
ches und Banales beim ÖKT. Ich denke an das 

offizielle Kirchentags-
lied der (musikalisch 
sicher glänzenden) 
Wise Guys: Die Hoff-
nung wird hier darauf 
beschränkt, dass „die 
da oben bald begrei-
fen, dass ihnen diese 
Erde nicht gehört“, 
und „dass evange-

lisch und katholisch 
irgendwann kein Unterschied mehr ist“. Steht 
das wirklich im Zentrum christlicher Hoffnung? 
Die Leiterin unserer Lobpreisgruppe Ruth Kleber 
hat vor diesem Hintergrund ein eigenes Lied 
zum ÖKT mit dem Titel „Gott der Hoffnung“ 
geschrieben und dazu gesagt: „Wir haben Hoff-
nung, weil Gott für uns ist. Er hat das bewiesen 
an Karfreitag und Ostern. Er spricht uns das 

immer wieder zu, wenn er sagt: 
‚Fürchte dich nicht. Ich bin da.‘ 
Auch wenn sich Hindernisse 
und Mauern im Leben auftun. 
Gott ist da - bei uns. Auch 
wenn die Mauer aller Mauern - 
der Tod - vor uns steht. Gott ist 
stärker. Er ist der Auferstande-
ne. Das ist der Grund unserer 
Hoffnung.“ 
Was hat’s gebracht? Das an 
vielen Orten in München diese 
Hoffnung aufgeleuchtet hat. 
Dass sich Christen dieser Hoff-
nung vergewissern konnten 
und diese Hoffnung nun wieder 
in ihre Häuser, ihre Arbeitsstät-
ten und ihre Betriebe tragen. 

Denn so schön Großereignisse 
wie der Ökumenische Kirchentag sind – der 
Ernstfall des Glaubens und Hoffens ist der All-
tag. 

Hans-Joachim Vieweger 

Podiumsveranstaltung Messianische Juden 

Alexander Schöttl in Kirchentagskluft 
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RÜCKBLICK KONFIRMATIONRÜCKBLICK KONFIRMATION  

Die Samstagsgruppe mit Pfr. Klingenberg 

Die Mittwochsgruppe mit Pfrn. Fietz und die Donnerstagsgruppe mit Pfr. Fuchs  



7 

Im neuen Schuljahr startet der Konfirmanden-
kurs für Jugendliche, die 1998 oder früher gebo-
ren sind.  
 
Die ersten Informationsveranstaltungen mit An-
meldung finden  
am Mittwoch, 23. Juni 2010 um 18.30 Uhr  und  
am Dienstag, 13. Juli 2010, um 19.00 Uhr  
im Gemeindesaal der Paul-Gerhardt-Kirche 
statt. 

Es werden an beiden Tagen die gleichen Inhalte 
besprochen. Bei diesen Terminen informieren 
wir darüber, wie die Konfirmandenzeit verläuft.  
Zur Anmeldung bringen Sie bitte gegebenenfalls 
einen Nachweis über die Taufe des Kindes mit. 
Auch Ungetaufte sind eingeladen. 
 
Der Konfirmandenkurs beginnt für alle Gruppen 
im September. 

 
Am 24. und am 25. April 2010 fanden in unserer Kirche die Konfirmationen statt. 
Die Bilder auf diesen beiden Seiten wollen Eindrücke aus den Gottesdiensten vermitteln, sowie 
noch einmal die drei Konfirmationsgruppen als frisch Konfirmierte nach dem jeweiligen  
Gottesdienst zeigen.  

Fotos by mikodiko (www.mikodiko.de) 

 
RÜCKBLICK KONFIRMATIONRÜCKBLICK KONFIRMATION  

 NEUE KONFIRMANDENKURSENEUE KONFIRMANDENKURSE 
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ALPHAALPHA--KURSKURS  

Der Alpha-Kurs in der Paul-Gerhardt-Gemeinde 
umfasst acht Abende und ein Wochenende. 

 
Er bietet die ideale Gelegenheit, Menschen 
kennenzulernen, mit ihnen über Gott und die 
Welt nachzudenken. Auch Zweifel und unter-
schiedliche Ansichten haben hier Raum: 
Komm, so wie du bist. 
Komm an bei einem guten Essen. 

Erfahre Anregungen in Sachen Glaubensfragen 
in interessanten Vorträgen. 

Tausche dich im vertrauten 
kleinen Rahmen deiner Tisch-
gemeinschaft aus. 
Erlebe Gemeinschaft. 
Erlebe Gott mit Leib und Seele. 
 
Unsere Termine: 
Acht Donnerstage vom  
07. Oktober an, jeweils um 
19.00 Uhr im großen Saal unter 
der Kirche. 
Ein Wochenende vom 12. bis 
14. November in der schönen 
Umgebung Pfrontens im Haus 
Zauberberg. 
 

Außerdem finden Sie unter unserem Dach  
einen Frauenkurs am Dienstagvormittag (mit 
Kinderbetreuung) und den Alpha-Kurs der  
Agape-Gemeinschaft, jeweils Montags, 19.00 
Uhr. 
Anmeldung im Pfarramt erbeten. 
Flyer liegen in der Kirche aus. 

Herzliche Einladung zum   
Alphakurs-Trainingstag München 

 
am Samstag, 18. September 2010 

  von 9.30 bis 17.30 Uhr 
im Saal der Paul-Gerhardt-Kirche  

 
Leitungsteam: Frank Weigert, Johannes Seidl, 
Pfarrerin Jutta Fuchs. 
 
Für alle, die an der  Mitarbeit in unseren Alpha-
kursen interessiert sind oder sich einen Eindruck 
über die Grundlagen des Alpha-Kurses verschaf-
fen wollen. 
Tagungsbeitrag inkl. Verpflegung und Material:  
35 Euro pro Person, Gruppen ab fünf Personen 
30 Euro pro Person. 
Weitere Infos unter www.alpha-muenchen.de 
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ABSCHIED ABSCHIED   

Traugott Liermann hatte über Jahre seinen fes-
ten Platz in unserer Gemeinde. Dabei war er für 
viele nicht direkt zu sehen, aber doch zu hören. 
Als Organist hat er seit in der 
Paul-Gerhardt-Kirche gewirkt. 
Und auch als er in den Ruhe-
stand trat, war er stets zur Stelle, 
wenn es darum ging, dass wir 
jemanden brauchten, der den 
Organistendienst in einem  
Gottesdienst übernimmt. Seit 
einiger Zeit war er auch treu und 
gerne als Altarhelfer im Haupt-
gottesdienst tätig. Anfang des 
Jahres beklagte er, dass es mit 
dem Orgelspielen nicht mehr so 
gut ginge. Er schob es auf sein 
Alter. Doch im Februar wurde dann deutlich, 
dass er schwer erkrankt ist. Nur wenige Wochen 
lagen zwischen der Diagnose und dem Heimge-

hen. Für einen jeden, der ihn kannte, war es 
bewegend, wie schnell er abgebaut hatte. Und 
so waren viele am 16. April auf dem Unter-

hachinger Friedhof versammelt, 
um Traugott Liermann an seine 
letzte Ruhestätte zu begleiten. 
Dabei erinnerten wir uns an ei-
nen feinsinnigen, freundlichen 
und liebevollen Menschen, der in 
dezenter und treuer Weise so 
viel zum Leben unserer Gemein-
de beigetragen hat. Als Paul-
Gerhardt-Gemeinde sind wir ihm 
von Herzen dankbar.  
Seiner Frau und seinen Kindern 
wie auch der gesamten Familie 
wünschen wir auf dem Weg in 

die Zukunft viel Kraft und Segen. 
 

Pfarrer Carsten Klingenberg 
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SOMMERFESTSOMMERFEST  

OFFENER HIMMELOFFENER HIMMEL 

 

Herzliche Einladung zum Sommerfest  
 

am Sonntag, dem 18. Juli 2010! 
 
 
 

Den  18. Juli sollten Sie sich dick im Kalender anstreichen, denn an diesem Tag findet es wieder 
statt, unser alljährliches Sommerfest. 
Bereits um 10.00 Uhr wollen wir uns mit einem großen Gottesdienst auf diesen Tag einstimmen, 
gemeinsam feiern und Gott die Ehre geben. Im Anschluss daran wird neben Grillspezialitäten und 
anderen Leckereien auf dem Gemeindegrundstück ein breites Angebot an Aktivitäten und musikali-
schen Beiträgen geboten. Für „Fitnessbewusste und campanologisch Interessierte“ bietet unser 
Stadtkirchner Alexander Schöttl selbstverständlich auch in diesem Jahr wieder eine Turmbesteigung 
an.  Viel Spaß und Freude verspricht das Spielmobil der Stadt München. „Bauen & Bewegen“ ist das 
diesjährige Motto! Aus Reifen, Kisten, Brettern, Bällen, Seilen, Würfeln u.v.m können Kinder ihre 
eigenen Spiel- und Bewegungslandschaften bauen. 
 

Wir freuen uns an diesem Tag auf alle Gemeindeglieder, auf Neuzugezogene und auf Neugierige, 
auf Ehemalige, Auswärtige und auf Gäste – bringen Sie Freunde, Bekannte, Nachbarn, Kolle-
gen...mit! Das Sommerfest soll ein Ort sein, an dem wir Kontakte knüpfen können und an dem Ge-
meinde erfahrbar wird. 
 

Ein großes Fest bedeutet viel Arbeit und benötigt zahlreiche Helfer. Wer einen Beitrag zu unserem 
Salat- und Kuchenbuffet leisten möchte oder sich anderweitig einbringen kann, möge sich bitte in die 
in der Kirche ausliegenden Listen eintragen. Herzlichen Dank! 

Der Referent: Jürgen Werth 
Jürgen Werth (Jahrgang 1951) 
ist Direktor von ERF-Medien 
(Wetzlar) und Vorsitzender der 
Deutschen Evangelischen Allianz 
(Dachverband von rund 1,3 Mio. 
evangelikalen Christen). Als 
Autor, Liedermacher, Moderator 
und Prediger ist er vielen Menschen bekannt. 
Der gelernte Journalist ist ein Mann des Wortes. 
Er bringt unverbrauchte Bilder und überraschen-
de Sprachpointen. Dabei ist er sehr persönlich. 
Seine Zuhörer entdecken schnell eigene Ge-
schichten, Gedanken und Gefühle.  
 
 

Weitere Informationen: 
Bitte Essen für das gemeinsame 
Picknick mitbringen. 
Es wird ein Programm für Kinder-
garten- und Grundschulkinder 
angeboten. Dieses findet in ei-
nem eigens aufgebauten Zelt 
statt. Treffpunkt der Kinder zu 

Beginn des Gottesdienstes an der Bühne. 
„Offener Himmel“ findet bei jedem Wetter 
statt!!! 
 
Veranstalter: Evangelische Allianz München 
Möhlstraße 20, 81375 München 
Telefon: 089 477523 
Weitere Infos unter www.ea-muenchen.de 

Am 20. Juni 2010 um 11.00 Uhr Gottesdienst unter freiem Himmel und 
ab 12.45 Uhr Picknick, Begegnungen & mehr 
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FREUD UND LEIDFREUD UND LEID  

 
Taufen: 
 
Lucie Bridget Louise Dowling 
Marie Dorothée Anne Dowling 
Magdalena Tabea Hasenmüller 
Julian Mario Junghans 
Felix Gnann 
Astrid Dovi 
Corvin-Collin Nero Peter Robert Niesing 
Isabella Nicola Münch 
Luisa Marie Dennerle 

 
Trauung: 
 

Dominik Steinbeisser und Christina Göpfert 

 
Bestattungen: 
 
Karin Müller   (68) 
Gunnar Hammann  (37) 
Hertha Seebauer  (88) 
Erika Gärtner   (95) 
Hedwig Rödel   (94) 
Gerhard Arndt   (57) 
Emilie Sebald   (92) 
Johanna Müller   (87) 
Marianne Grannersberger (62) 
Herta Scholz   (90) 
Karla Borchert   (93) 
Traugott Liermann  (75) 
Sigrid Satzger   (69) 
Charlotte Waschke  (69) 
Konrad Wehn    (90) 
Andrej Kulikow   (71) 
Renate Stadler   (72) 
Alfred Stolz   (85) 
Gerda Rother   (90) 
Rudi Lindenau   (88) 
Ruth Hottenrott   (76) 
Renate Stadler   (72) 
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Mittwoch 02.06.: 
16.00 Krabbelgottesdienst Team 
 
Freitag 04.06.:  
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 
 
Samstag 05.06.:  
18.00  Wochenschlussgottesdienst  
 mit Abendmahl  Pfr. Kietzig 

Donnerstag 10.06.:  
10.30 Pastoralgebet  Braun 
 
Freitag 11.06.: 
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 
 
Samstag 12.06.: 
18.00 Wochenschlussgottesdienst mit Beichte 
 und Abendmahl Pfrn. Fietz 

Donnerstag 17.06.:  
10.30 Pastoralgebet  Pfrn. Fietz 
 
Freitag 18.06.: 
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 
 
Samstag 19.06.: 
18.00 Abendgebet Sant‘Egidio 
 Pfr. Klingenberg 
 

Donnerstag 24.06.:  
10.30 Pastoralgebet Pfrn. Fuchs 
 
Freitag 25.06.:  
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 
 
Samstag 26.06.:  
18.00 Wochenschlussgottesdienst  
 Pfr. Wolff 

Donnerstag 01.07.:  
10.30 Pastoralgebet Pfrn. Fietz 
  
Freitag 02.07.:  
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 
 
Samstag 03.07.:  
19.00 Motettenkonzert Paul-Gerhardt-Chor 

Mittwoch 07.07.: 
16.00 Krabbelgottesdienst Team 
 
Donnerstag 08.07.:  
10.30 Pastoralgebet Pfrn. Fuchs 
 
Freitag 09.07.:  
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 

27.06.: 4. Sonntag nach Trinitatis  
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfr. Fuchs 
11.15 Kindergottesdienst 
11.15 Spätgottesdienst mit Abendmahl 
 „Laimer Messe“ Pfrn. Fuchs 

04.07.: 5. Sonntag nach Trinitatis  
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfr. Klingenberg       
11.00 Kindergottesdienst 
11.15 Spätgottesdienst  Pfrn. Fietz 

 
GOTTESDIENSTEGOTTESDIENSTE  

06.06.: 1. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfrn. Fietz 
11.00 Kindergottesdienst  
11.15 Spätgottesdienst  Pfrn. Fietz 

13.06.: 2. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfrn. Fietz 
11.00 Kindergottesdienst  
11.15 Spätgottesdienst Pfr. Klingenberg 
19.00 Gottesdienst in freier Form  
 mit Abendmahl Dr. Resch 

20.06.: 3 Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfr. Klingenberg   
Kein Spätgottesdienst; Einladung zum 
„Offenen Himmel“ im Theatron (Olympiapark) 



13 

Samstag 10.07.: 
18.00  Wochenschlussgottesdienst mit Beichte 
 und Abendmahl Pred. Lorentz 
19.00 Jugendgottesdienst „Fetter Samstag“ mit 
 Abendmahl Diakon Weiß 

Donnerstag 15.07.:  
10.30 Pastoralgebet Pfrn. Fietz 
 
Freitag 16.07.:  
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape  
 
Samstag 17.07.:  
18.00 Abendgebet Sant‘Egidio  
 Lktn. Bachmann  

Donnerstag 22.07.:  
10.30 Pastoralgebet  Lkt. Schöttl 
 
Freitag 23.07.:   
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 
 
Samstag 24.07.: 
18.00 Abendgebet  Sant‘Egidio  
 Pfr. Klingenberg 
 

 
Donnerstag 29.07.:  
10.30 Pastoralgebet Pfr. Fuchs 
 
Freitag 30.07.:  
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 
 
Samstag 31.07.: 
18.00  Abendgebet Sant‘Egidio 
 Lktn.Bachmann 

Mittwoch 04.08.: 
16.00 Krabbelgottesdienst Team 
 
Donnerstag 05.08.:  
10.30 Pastoralgebet  Pfr. Klingenberg 
  
Freitag 06.08.:   
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 

Donnerstag 12.08.:  
10.30 Pastoralgebet Pfr. Klingenberg 
 
Freitag 13.08.:  
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 
 
 
 
 
 

01.08.: 9. Sonntag nach Trinitatis   
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl   
 Pfrn. Fietz 
11.15 Kindergottesdienst 
11.15 Spätgottesdienst   Pfrn. Fietz 

11.07.:  6. Sonntag nach Trinitatis  
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfr. Fuchs 
11.00 Kindergottesdienst  
11.15 Spätgottesdienst  Diakon Weiß 
19.00 Gottesdienst in freier Form   
  mit Abendmahl  Pfrn. Fietz 

18.07.: 7. Sonntag nach Trinitatis  
10.00 Gottesdienst zum Sommerfest 
 Pfrn. Fuchs 
 anschließend Sommerfest 
 Programm für Jung und Alt 

08.08.: 10. Sonntag nach Trinitatis -  
 Israelsonntag 
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfr. Klingenberg 
11.15 Kindergottesdienst 
11.15 Spätgottesdienst Pfr. Klingenberg 
19.00 Gottesdienst in freier Form  
 mit Abendmahl Team 

25.07.: 8. Sonntag nach Trinitatis  
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfrn. Fietz 
11.00 Kindergottesdienst  
11.15 Spätgottesdienst Pfr.  Klingenberg 

 
GOTTESDIENSTEGOTTESDIENSTE  
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Donnerstag 19.08.:  
10.30 Pastoralgebet  Pfrn. Fietz 
 
Freitag 20.08.:  
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 

Donnerstag 26.08.:  
10.30 Pastoralgebet  Pfr. Wolff 
 
Freitag 27.08.:  
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 

Mittwoch 01.09.: 
16.00 Krabbelgottesdienst Team 
 
Donnerstag 02.09.:  
10.30 Pastoralgebet Pfr. Fuchs 
Freitag 03.09.:  
19.00 Lehr– und Anbetungsgottesdienst Agape 

Donnerstag 09.09.:   
10.30 Pastoralgebet Pfr. Fuchs 
 
Freitag 10.09.:  
19.00 Lehr– und Anbetungsgottesdienst Agape 

Donnerstag 16.09.: 
10.30 Pastoralgebet Pfr. Klingenberg 
 
Freitag 17.09.:  
19.00   Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 
 
Samstag 18.09.: 
18.00 Wochenschlussgottesdienst mit Beichte 
 und Abendmahl  Pfr. Klingenberg 
 

Donnerstag 23.09.:  
10.30 Pastoralgebet  Pfrn. Fietz 
 
Freitag 24.09.:   
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 
 
Samstag 25.09.:  
18.00 Abendgebet Sant‘Egidio 
 Pfr. Klingenberg 
19.00 Jugendgottesdienst mit Abendmahl - 
 Fetter Samstag - Diakon Weiß 

22.08.: 12. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfrn. Fietz 
11.15 Kindergottesdienst 
11.15 Spätgottesdienst  Pfrn. Fietz 

29.08.: 13. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Hauptgottesdienst  mit Abendmahl  
 Präd. Vieweger 
11.15 Kindergottesdienst 
11.15 Spätgottesdienst   Präd. Vieweger    

05.09.: 14. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl          
 Pfr. Fuchs 
11.15 Kindergottesdienst 
11.15 Spätgottesdienst  Pfrn. Fuchs 

12.09.: 15. Sonntag nach Trinitatis  
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
  Pfr. Fuchs 
11.15 Kindergottesdienst 
11.15 Spätgottesdienst mit  
 Schulkindersegnung  Pfrn. Fuchs 
19.00 Gottesdienst in freier Form    
 mit Abendmahl  Pfr. Fuchs 

19.09.: 16. Sonntag nach Trinitatis  
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfr. Klingenberg 
11.15 Kindergottesdienst   
11.15 Spätgottesdienst  mit Abendmahl  
 „Laimer Messe“  Pfr. Klingenberg 

 
GOTTESDIENSTEGOTTESDIENSTE  
15.08.: 11. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl 
 Pfrn. Fietz 
11.15 Kindergottesdienst   
11.15 Spätgottesdienst  mit Abendmahl  
 „Laimer Messe“  Pfrn. Fietz 
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Donnerstag 30.09.:  
10.30 Pastoralgebet  Pfrn. Fuchs 
 
Freitag 01.10.:   
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 
 
Samstag 02.10.:  
18.00 Abendgebet Sant‘Egidio 
 Lktn. Bachmann 
 

Mittwoch 06.10.: 
16.00 Krabbelgottesdienst Team 
Donnerstag 07.10.:  
10.30 Pastoralgebet  Pfr. Klingenberg 
 
Freitag 08.10.:   
19.00 Lehr- und Anbetungsgottesdienst Agape 
Samstag 09.10.: 
18.00 Wochenschlussgottesdienst mit Beichte 
 und Abendmahl Pfr. Klingenberg 

06.06.: Präd. Dr. Mann 
13.06.:  mit Abendmahl  Pfr. Klingenberg 
20.06.:  Pred. Lorentz 
27.06.: Präd. Vieweger 
04.07.: mit Abendmahl  Pfrn.Fietz 
11.07.: Lktn. Bachmann 
18.07.: kein Gottesdienst, Sommerfest 
25.07.: mit Abendmahl  Pfr. Klingenberg 
01.08.: Lktn. Bachmann 
08.08.: Pred. Lorentz 
15.08.: Präd. Vieweger 
22.08.: Lktn. Bachmann 
29.08.: Lkt. Löw 
05.09.: Präd. Vieweger 
12.09.: Präd. Dr. Mann 
19.09.: Lktn. Bachmann 
26.09.: mit Abendmahl  Pfr. Klingenberg 
03.10.: Lktn. Bachmann 
10.10.: Pfr. Fuchs 
 

14.06.: Pfr. Klingenberg 
28.06.: Pfr. Fuchs 
12.07.: Pfr. Klingenberg 
26.07.: Pfr. Fuchs 
Kein Gottesdienst im August 
13.09.: Pfr. Fuchs 
27.09.: Pfr. Klingenberg 
11.10.:  Pfr. Fuchs 
 
 
 
 
 
 
 
 

Krypta St. Philippus 
Westendstr. 249 
Sonntag 9.30 Uhr 

Gemeindestützpunkt 
Justinus-Kerner-Str. 3 
Montag 15.00 Uhr 

03.10.: 18. Sonntag nach Trinitatis  —  
 Erntedankfest 
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl  
 Pfr. Fuchs 
11.15 Familienspätgottesdienst Pfrn. Fietz, 
 Pfr. Keucher 
19.00 Gottesdienst in freier Form mit 
 Abendmahl  Pfr. Keucher  

10.10.: 19. Sonntag nach Trinitatis  
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl  
 Pfr. Klingenberg 
11.00 Kindergottesdienst 
11.15 Spätgottesdienst  Pfrn. Fuchs 

26.09.: 17. Sonntag nach Trinitatis 
09.30 Hauptgottesdienst mit Abendmahl   
 Diakon Weiß 
11.00 Kindergottesdienst  
11.15 Spätgottesdienst   
 mit  Konfirmandenvorstellung  
 Pfrn. Fietz, Pfr. Fuchs,  
 Pfr. Klingenberg 

 
GOTTESDIENSTEGOTTESDIENSTE  
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02.06.: Pfrn. Fietz 
09.06.: mit Abendmahl  Pfr. Fuchs 
16.06.: Pfr. Klingenberg 
23.06.: Lkt. Löw 
30.06.: mit Abendmahl  Pfr. Fuchs 
07.07.: Pfrn. Fietz 
14.07.: Pfr. Wolfff 
21.07.: mit Abendmahl  Pfr. Fuchs 
28.07.: Pfr. Klingenberg 
04.08.: Lktn. Bachmann 
11.08.: Pfr. Klingenberg 
18.08.: Pfrn. Fietz 
25.08.: Lkt. Löw 
01.09.: mit Abendmahl  Pfr. Fuchs 
08.09.: Pfr. Fuchs 
15.09.: Pfr. Klingenberg 
22.09.: Pfrn. Fietz 
29.09.: Pfr. Klingenberg 
06.10.: mit Abendmahl  Pfr. Fuchs 
 

24.06.: mit Abendmahl  Pfr. Klingenberg 
15.07.: mit Abendmahl  Pfr. Klingenberg 
12.08.: mit Abendmahl  Pfr. Klingenberg 
16.09.: mit Abendmahl  Pfr. Klingenberg 
07.10. mit Abendmahl  Pfr. Klingenberg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

01.06.: mit Abendmahl  Pfrn. Fietz 
08.06.: mit Abendmahl  Pfr. Klingenberg 
15.06.: mit Abendmahl  Pfr. Klingenberg 
22.06.: mit Abendmahl  Pred. Lorentz 
29.06.: mit Abendmahl  Pfr. Klingenberg 
06.07.: mit Abendmahl  Pfr. Klingenberg 
13.07.: mit Abendmahl  Pfr. Klingenberg 
20.07.: mit Abendmahl  Pfrn. Fietz 
27.07.: mit Abendmahl  Pred.  Lorentz 
03.08.: mit Abendmahl  Pfr. Klingenberg 
10.08.: mit Abendmahl  Pfr. Klingenberg 
17.08.: mit Abendmahl  Pfrn. Fietz 
24.08.: Lkt. Schaffarczik 
31.08.: Lkt. Schaffarczik 
07.09.: mit Abendmahl  Pfr. Fuchs 
14.09.: mit Abendmahl  Pfr. Klingenberg 
21.09.: Lkt. Schaffarczik 
28.09.: mit Abendmahl  Pfr. Klingenberg 
05.10.: mit Abendmahl  Pfr. Klingenberg 
 
 
 

 
GOTTESDIENSTEGOTTESDIENSTE  
Senioren-Wohnsitz Westpark 
Westendstr. 174 
Mittwoch 18.45 Uhr 

Senioren-Wohnheim 
Stöberlstr. 75 
Donnerstag 15.15 Uhr 

 
Unsere Kirche ist tagsüber geöffnet. 

Nutzen Sie diese Möglichkeit zur  
stillen Andacht und zum persönlichen 

Gebet außerhalb der Gottesdienst-
zeiten. 

 
Weiteres unter: 

www.offene-kirchen-bayern.de 

Alfons-Hoffmann-Haus 
Agnes-Bernauer-Str. 185 
Dienstag 16.00 Uhr 
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Abendgebete in Form der  
Gemeinschaft  Sant‘Egidio 
 
Samstag um 18.00 Uhr 
 
19. Juni, 17., 25. + 31. Juli, 
25. September, 02. Oktober 
 
Sie sind herzlich eingeladen zu diesem besinnli-
chen Gebetsgottesdienst mit seiner ganz be-
sonderen Prägung, der zur inneren Ruhe kom-
men lässt. 
 
Der Gemeinschaft Sant‘Egidio liegt das Gebet 
sehr am Herzen, das zugleich zum gelebten 
Evangelium führt. Einst in Rom entstanden, ist 
diese überkonfessionelle Gemeinschaft in vielen 
Ländern zu einem Impuls zur Erneuerung der 
Kirchen geworden. 

 
GOTTESDIENST IN FREIER FORMGOTTESDIENST IN FREIER FORM  

Abendgottesdienst in freier Form 
 
In der Regel jeden 2. Sonntag im Monat um 19.00 Uhr 
Themenschwerpunkt: Das „Vater unser“ 
 
13.06.2010 mit Abendmahl: Dr. Ingo Resch (München) – Unser Vater - 
unsere Schuld – „Und vergib uns unsere Schuld, wie auch wir vergeben 
unseren Schuldigern.“  Mt. 6, 12. 
 
11.07.2010 mit Abendmahl: Pfrn. Brigitte Fietz (Paul-Gerhardt) – Unser Vater - unsere Versuchung 
– „Und führe uns nicht in Versuchung, sondern erlöse uns von dem Bösen.“  Mt. 6, 13a. 
 
08.08.2010 mit Abendmahl: Team des Gottesdienstes in freier Form (Paul-Gerhardt) – Unser Vater 
- Ihn wollen wir loben – „Zu jener Zeit fing Jesus an und sprach: Ich preise dich, Vater, Herr des Him-
mels uns der Erde.“  Mt. 11, 25a. 
 
12.09.2010 mit Abendmahl: Pfr. Matthias Fuchs (Paul-Gerhardt) – Unseres Vaters Kraft – „Denn 
dein ist das Reich und die Kraft.“  Mt. 6, 13b. 
 
03.10.2010 mit Abendmahl: Pfr. i. R. Dieter Keucher (GGE-Deutschland) – Unseres Vaters  
Herrlichkeit – „Denn dein ist die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen.“  Mt. 6, 13b. 

 SANT‘EGIDIOSANT‘EGIDIO 
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KIRCHENMUSIKKIRCHENMUSIK  

 
 

Motettenkonzert  
 

 Samstag, 03. Juli 2010,  19.00 Uhr 
 

Chor- und Orgelwerke des 20. Jahrhunderts 
von F. Martin, M. Duruflé u. a. 

 
Orgel: Steven Norton 

Paul-Gerhardt-Chor, Leitung: Ilse Krüger 
 

– Eintritt frei – 

Chorprobe des Paul-Gerhardt-Chors 
Dienstags 19.30 Uhr, im Großen Saal der Paul-Gerhardt-Kirche 

Leitung: Ilse Krüger 

Vorschau 
 

Sonntag, 24. Oktober 2010, 17.00 Uhr  
 

Antonín Dvorák 
Requiem 

 

Paul-Gerhardt-Chor, Leitung: Ilse Krüger 
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TEAM FTEAM F--SEMINARSEMINAR  

ADONIA 2010 – PAULUS 
Zum zweiten Mal schon gab es am 31.3. die 
Aufführung eines  
Adonia-Musicals in der 
Paul-Gerhardt-Kirche. In 
der vollbesetzten Kirche 
wurde vom Adonia 
Teens Chor und Band 
das Leben des Paulus 
von Tarsus dargestellt: 
sein Eifer die Christen 
zu bekämpfen, seine 
Bekehrung und seine Aufnahme in die christli-
che Gemeinde. Mit peppigen Liedern, Theater 
und Tanz wurde die Geschichte lebendig und 
ging zu Herzen. Als Mitarbeiter im Teenscamp 

und Bandmitglied kann ich nur sagen, es ist 
genial, welchen Einsatz die Teens bringen, um 

in nur vier Probentagen 
dieses Musical einzustu-
dieren. Sie sind mit gan-
zem Herzen dabei. Es 
ist eine ganz besondere 
Gemeinschaft, in der 
Jesus deutlich spürbar 
ist. Für mich ist ein 
 Adoniacamp eine  
unvergleichliche, reiche 

Zeit und ich glaube, den Teens geht’s genau so. 
Also dabei sein -  bei den Konzerten oder als 
Teilnehmer im Camp! 

Sigrun Eber 

Teen-Age –  mehr als ein Alter  
Eine neue Lebensphase für Familien 
 
Am 25. September 2010 in der Paul-Gerhardt-

Kirche von 10.00 - 17.00 Uhr 
 
Zum Thema 
Der Umgang mit Teenagern ist anders als die 
Erziehung jüngerer Kinder! Informieren Sie sich, 
stellen Sie sich auf diese Zeit ein, und es wird 
leichter gehen!  
Was spielt sich in der Pubertät ab? 
Teenager und ihre Welt verstehen 
Gute Freunde bleiben 
Grenzen sinnvoll erweitern 
Miteinander Konflikte lösen 
Referenten 
Dagmar und Jürgen Ost mit Team.  
Sie sind seit fast 30 Jahren verheiratet und  
Eltern von drei Kindern im Alter von 19, 25 und 
28 Jahren. Beide üben als leitende Mitarbeiter 
von TEAM.F eine gemeinsame Vortrags- und 
Beratungstätigkeit mit den Schwer-punkten Ehe 
und Seelsorge aus; sie sind in der TEAM.F Aka-
demie Tutoren für die Studiengänge Ehe und 
Paarberater. Gerne steht Ihnen das Mitarbeiter-

team auch für persönliche Gespräche und Bera-
tung zur Verfügung. 
Organisatorisches 
Das Tagesseminar ist auf Eltern ausgerichtet. 
Kinder können an diesem Tag leider nicht  
betreut werden. Kaffee, Tee und Kaltgetränke 
stehen gegen einen geringen Kostenbeitrag zur 
Verfügung. Für das Mittagessen empfehlen wir 
die umliegende Gastronomie.  
Kosten 
25 €/Person bzw. 35 €/Ehepaar einschließlich 
Seminarunterlagen.  
Anmeldeflyer mit weiteren Informationen liegen 
aus. 

 ADONIA RÜCKBLICKADONIA RÜCKBLICK 
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JUGENDJUGEND  
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JUGENDJUGEND  
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TREFFPUNKTETREFFPUNKTE  

Jungschar – Die kleinen Tiger 
 

Herzliche Einladung an alle 6–8-jährigen Mädchen und Buben zur CVJM-Kindergruppe! 
Wir singen, spielen, lachen, basteln, hören Geschichten aus der Bibel 

 und wollen miteinander viel Spaß haben. 
 

Die kleinen Tiger finden freitags an folgenden Terminen von 15.45 bis 17.15 Uhr  
in der Ilmmünsterstr. 5, 80686 München bei Familie Deffner (Tel. 089/54650016) statt: 

 

11. + 25. Juni, 09. + 23. Juli, 01., 15. + 29. Oktober 2010 

 

Bibeldetektive 
 

Ein Angebot für die Großen aus dem Regenbogenland! Ab der 5. oder 6. 
Klasse könnt Ihr bei den Bibeldetektiven mitmachen. Ihr besucht gemeinsam 
mit Euren Eltern den Spätgottesdienst, während der Predigt treffen wir uns 
dann im Brautraum und besprechen einen Bibeltext speziell für uns. Zur Zeit 
sind die Bibeldetektive auf Spurensuche bei Matthäus. Wir beten mit- und 
füreinander und gehen dann wieder zurück in den Spätgottesdienst. So lernt 
Ihr den Gottesdienst der Großen schon mal kennen, den ihr ja dann ab der 

Konfirmandenzeit besuchen werdet. Wir freuen uns auf Euch!                          Sigrun Eber und Team 

Jungschar – Deborah 
 

für alle Mädchen von 9-12 Jahren 
 

jeden Dienstag (außer in den Schulferien) von 16.30-18.00 Uhr 
in der Ilmmünsterstr. 5, 80686 München (Laim), bei Familie Deffner 

 
Am 02. März 2010 (Dienstag) wollen wir starten und freuen uns sehr, wenn DU mit dabei bist! 
Auf was kannst du dich freuen? Geschichten aus der Bibel, tolle Spiele, Basteln, Singen, auch mal 
gemeinsame Ausflüge.  Lisa Fleck  (089/89224041) und Christina Göpfert (089/12156723) 

Regenbogenland– bei uns geht’s rund! 
 

der kreative Gottesdienst für Kinder ab dem Kindergartenalter, jeden 
Sonntag ab 11.00 Uhr im großen Saal der Paul-Gerhardt-Kirche. 
Komm doch auch! 
 
 
Außerdem suchen wir Helfer/

innen in den Kleingruppen, Unterstützer und kreative 
Kräfte im Bereich Basteln. 
Bei Interesse: einfach im Saal vorbeischauen und uns 
ansprechen! 
 
Das Regenbogenland-Team 



23 

 
TREFFPUNKTETREFFPUNKTE  

Babycafe mit Stillberatung  
für Schwangere und Eltern mit ihren Säuglingen 
Mittwoch 9.30–11.00 Uhr 
01. + 15. Juni, 06. + 20. Juli, 03. + 17. August,  
07. + 21. September, 05. + 19. Oktober 
Im Babyraum Paul-Gerhardt-Kirche 
Leitung:  Susanne Kummer, Iris Kehler 

Frauenbibelkreis 
mit paralleler Kinderbetreuung 
Dienstag 9.30 Uhr 
(wöchentlich) 
 
Gemeindehaus der  Paul-Gerhardt-Kirche  
Leitung:  Beate Scharlach, Ruth Mächler 

 

02. Juni  –  Die Arche Noah 
 

07. Juli –  Er hält die ganze Welt in seiner Hand 
 

04. August –  Jesus und der Sturm 
 

01. September –  Wie groß bin ich 
 

06.  Oktober –  Erntedank 
 
 

Mittwochs, jeweils um 16.00 Uhr 
in der Paul-Gerhardt-Kirche in Laim  

(Mathunistraße 25, Nähe U5 Laimer Platz) 
 
 

Unsere Krabbelgottesdienste sind ein Angebot an die Jüngsten in der 
Gemeinde. Auch sie sollen erfahren, dass sie von Gott geliebt sind. 

Das versuchen wir mit ganz verschiedenen Themen zu vermitteln: Themen, die sich an biblischen 
Geschichten orientieren, Themen, die sich am Kirchenjahr orientieren oder Themen, die sich an den 
Jahreszeiten orientieren. Die Krabbelgottesdienste richten sich an Kinder im Alter von 1 – 4 Jahren 
und dauern circa 30 Minuten; im Anschluss besteht noch die Möglichkeit zum Spielen im Gemeinde-
haus. 
Die Leitung der Krabbelgottesdienste hat ein Team unter der Leitung von Esther Freyburger. 

 KRABBELGOTTESDIENSTKRABBELGOTTESDIENST 

 

Die Spielgruppe macht im Oktober weiter!  
 

für Kinder ab 2 Jahren – ohne Eltern 
 
Die Kinder haben die Möglichkeit mit anderen Kindern in Kontakt zu 
kommen, das Leben in der Gruppe kennenzulernen und erste freund-
schaftliche Bindungen aufzubauen. Mit Freispiel, Kreativem Gestalten, 
Singen und Tanzen, gemeinsamer Brotzeit und im Garten verbringen 
wir die gemeinsame Zeit. 
Gruppenstunden: Donnerstag und Freitag  von 8.30 bis 11.00 Uhr 

 
Leitung: Maria Schmidt – Mutter von zwei Kindern, EKP (Eltern-Kind-Programm)-Leiterin in St. 
Ulrich und Stefanie Wunderlich – Mutter von zwei Kindern, Musikpädagogin. 
Anmeldezettel sind im Pfarrbüro erhältlich 
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Auch in diesem Jahr haben wir uns am Palm-
sonntag mit einem Verkaufsstand vorbereitet 
und unsere gebastelten Ostereier, Osterkerzen 
und vieles mehr angeboten. Unsere Osterker-
zen waren wie schon im letzten Jahr sehr ge-
fragt, ebenso kam viel Lob von unseren 
„Standbesuchern“ für die vielen gebastelten 
Kleinigkeiten und Ideen bei uns an. Dafür herzli-
chen Dank! 

Wir durften insgesamt 220 € zu gleichen Teilen 
an MercyAids zu Holger Lorentz in Südafrika 
und für den Etat zum Ökumenischen Kirchentag 
2010 in Paul-Gerhardt spenden.  
Danken möchten wir allen, die uns mit ihrem 
Kauf unterstützen und freuen uns schon auf den 
Adventsverkauf in der Gemeinde und auch wie-
der an der LUKAS-Schule. 
Nach einer kleinen Pause über die Sommermo-
nate starten wir wieder mit den Treffen im Sep-
tember 2010. 

 
Die Termine sind der 16. + 30.09., 14. +  28.10., 
11. + 25.11.2010.  
Auskunft gibt es gerne bei Kerstin Erskine,  
Tel. 317 1849 oder Gabi Fry, Tel. 820 5495 

 
KREATIVKREATIV--BASTELKREISBASTELKREIS  
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Ökumenischer Ehevorbereitungstag 
Vorbereitungstag für die konfessionsverbindende Ehe  
 
Samstag, 25. September 2010,  9.00 – 17.00 Uhr  
im Gemeindezentrum der Paul-Gerhardt-Kirche 
 
Informationen bei Pfr. Klingenberg (Tel. 089/56822593), 
auch zu weiteren Seminartagen, die an anderen Orten stattfinden. 

 GGEGGE--IMPULSTAGIMPULSTAG 

 
SEGENSEGEN--SEMINARSEMINAR  

 

„Ich will dich segnen und du sollst ein Segen sein.“ 
am Mittwoch, den 16. Juni von 19.30 – 22.00 Uhr und 

Samstag, den  30. Juni von 15.00 – 20.00 Uhr  
im kleinen Saal im Gemeindehaus 

 
Das Seminar will in das biblische Verständnis des Segens einführen und zugleich Fragen des  
praktischen Umgangs mit Segen und segnen im Alltag und im Leben der Gemeinde behandeln. 
Für Mitarbeiter im Segnungsdienst und solche, die es werden wollen, sowie für alle an diesem  
Thema Interessierten. 
 
Nähere Information bei Pfarrerin Brigitte Fietz, Tel 54639002 

 EHEVORBEREITUNGEHEVORBEREITUNG 

 
Impulstag der Geistlichen Gemeinde-Erneuerung in der Evangelischen Kirche Südostbayern e.V. 

 
Samstag, 19. Juni, 09.30 bis 16.00 Uhr, 

Paul-Gerhardt-Kirche München-Laim 
 

„Wenn der Wind ins Gesicht bläst – Zeitströmungen als 
Herausforderung für Christen“  
 
 
Referent: Hans-Joachim Vieweger, München 
 

Nähere Information: Pfarrerin Brigitte Fietz, Tel 089 - 54639002 
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ALFONSALFONS--HOFFMANNHOFFMANN--HAUSHAUS  
Alltag im Seniorenheim 
Wenn ich mit älteren Menschen ins Gespräch 
komme und mir Zeit für sie nehme, mache ich 
immer wieder die schöne Erfahrung, dass es 
aus ihnen oft nur so 
heraussprudelt, wenn 
sie ihre Lebensge-
schichte erzählen. Ihre 
Erfahrungen, ihre Erleb-
nisse haben ihr Selbst-
bild beeinflusst, ihren 
Charakter, ihre Lebens-
einstellung. All das ge-
hört mit zur Bedeutung 
jedes einzelnen Men-
schen.  
Zugegeben: Begegnungen mit kranken oder 
alten Menschen erfordern manchmal Kraft. Es 
kann sein, dass ich den Verfall des menschli-
chen Körpers ganz nah miterlebe, dass mir der 
Tod vor Augen steht. Aber umso mehr freue ich 
mich, wenn in den Begegnungen auch etwas 
von der Freude und Hoffnung des Evangeliums 
aufleuchtet. Ich hoffe, dass jeder, dem ich be-
gegnen darf, vom Wort Gottes berührt wird. 
Gleichzeitig macht mich nachdenklich, dass sich 
manche Menschen fragen, warum sie Gott nicht 
sterben lässt. Oder sie sagen gerade heraus 
„Ich will sterben“. Ist das so, weil sie von Gott 
enttäuscht sind oder weil sie sich abgeschoben 
fühlen?  

Umso wichtiger finde ich, dass wir als Paul-
Gerhardt-Kirche in den Seniorenheimen jede 
Woche Gottesdienste anbieten. Im Alfons-
Hoffmann-Haus an jedem Dienstag um 16 Uhr. 

Manche Bewohner brau-
chen Hilfe, einfach in der 
Form, dass ein Mitarbei-
ter kommt und sie aus 
ihrem Zimmer im Haus 
in die kleine Kapelle im 
Erdgeschoß bringt. Mir 
macht es immer wieder 
Mut und Freude, den 
alten Menschen auf 
diese Weise zur Seite zu 
stehen. Menschen, die 

so wertvoll sind. Menschen, die zu unserer Ge-
meinde gehören und eben nicht abgeschoben 
werden dürfen.  
Wie sagt Jesus: „Die Ernte ist groß, aber es gibt 
nur wenige Arbeiter. Deshalb bittet den Herrn, 
dass er noch mehr Arbeiter aussendet, die seine 
Ernte einbringen.“ (Lukas 10, 2)  
In diesem Sinn lade ich auch Sie zur Mitarbeit 
ein – melden Sie sich doch bei Pfarrer Klingen-
berg (Tel. 56822593) oder kommen Sie  
Dienstagnachmittags einfach mal vorbei  - der 
Gottesdienst im Alfons-Hoffmann-Haus steht 
nicht nur den Hausbewohnern offen. 

 
Helmut Schaffarczik 
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Im Überblick: 
 
Montag 14.30 Uhr Seniorennachmittag am 1. + 3. Montag des Monats 
   Leitung: Luise Müller 
Mittwoch Vormittag Senioren-Kochgruppe (14-tägig) 
   Leitung: Margarete Böer 
Mittwoch 14.30 Uhr Bibelstunde für Senioren „Zum guten Hirten“ 
   Leitung: Horst Stimpel 

Im Überblick: 
 
Montag 14.30 Uhr Seniorennachmittag am 1. + 3. Montag des Monats 
   Leitung: Luise Müller 
Mittwoch  Vormittag Senioren-Kochgruppe (14-tägig) 
   Leitung: Margarete Böer 
Mittwoch  14.30 Uhr „Zum guten Hirten“, Bibelstunde für Senioren 
   Leitung: Alexander Schöttl, Richiza Braun 
 

Im Einzelnen: 
Juni 2010 
 
Montag 07.06. 14.30 Uhr Seniorennachmittag 
Mittwoch 09.06.  14.30 Uhr  Bibelstunde 
Montag 14.06. 15.00 Uhr Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch 16.06.  Mittagessen, 14.30 Uhr Bibelstunde 
Montag 21.06. 14.30 Uhr Seniorennachmittag 
Mittwoch 23.06. 14.30 Uhr  Bibelstunde 
Montag 28.06.  15.00 Uhr  Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch 30.06.  Mittagessen, anschl. 14.30 Uhr Bibelstunde 
 
Juli 2010 
 
Montag 05.07. 14.30 Uhr Seniorennachmittag 
Mittwoch 07.07. 14.30 Uhr  Bibelstunde 
Montag 12.07. 15.00 Uhr  Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch 14.07.  Mittagessen, anschl. 14.30 Uhr Bibelstunde 
Sonntag 18.07.  Sommerfest 
Montag 19.07. 14.30 Uhr Seniorennachmittag 
Mittwoch 21.07. 14.30 Uhr  Bibelstunde 
Montag 26.07. 15.00 Uhr  Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch 28.07. 14.30 Uhr  Mittagessen, anschl. 14.30 Uhr Bibelstunde 
 
Die Gottesdienste in der Justinus-Kerner-Straße entfallen im August. 
 

Wir wünschen allen Senioren wunderschöne, erholsame Sommerferien  
unter Gottes Schutz und Segen. 

 
September 2010 
 
Montag 13.09. 15.00 Uhr Gottesdienst in der Justinus-Kerner-Str. 3 
Mittwoch 15.09. 14.30 Uhr  Bibelstunde 
 

 
SENIORENSENIOREN  
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Weitere Telefonnummern und Ansprechpartner 
Organist/in:  
N.N. 
 
 
Chorleiterin: Ilse Krüger-Kreile 
Tel.: 0172/8506626 
www.paul-gerhardt-chor.de 
 
Lobpreisgruppe Josaphat: 
Ruth Kleber 
Tel.: 089/54642087 
 
Babycafé/Krabbelgruppen: 
Iris Kehler 
Tel.: 089/56820719 
 
Agape-Gemeinschaft:  
Pastor Frank Weigert 
Tel.: 089/8120481 
www.agape.de 

Gemeinde- und Diakonieverein:  
Gabriele Bachmann  
Tel.: 089/563483 
 
Seniorenarbeit: 
Luise Müller 
Tel.: 089/562515 
 
Stillberatung: 
Susanne Kummer  
Tel.: 089/82086939 
 
Diakoniestation: 
München-West 
Tel.: 089/3220860 
 
Jugendarbeit: 
Diakon Weiß  
Tel.: 089/565470 
www.pg-jugend.de 

Hauskreis-Team:  
Pfrn. Jutta Fuchs 
Tel.: 089/53887978 
 
PG-Aktuell: Hans-Dieter Manneck 
Tel.: 089/5702662 oder Hans-
Dieter.Manneck@plus.cablesurf.de 
 
Kassettendienst: 
Gisela Dillinger 
Tel.: 08191/4018775 
 
Evang. Kindertagesstätte 
der Inneren Mission: 
Tel.: 089/582817  
 
Kindergottesdienstteam 
„Regenbogenland“: 
Sabine Wilhelm-Kauf 
Tel.: 089/78078606 

Pfrn. Brigitte Fietz  
Tel. : 089/5463900-2 Fax.: -3 
 
Diakon Andreas Weiß  
Tel.: 089/565470 

Pfr. Carsten Klingenberg 
Tel.: 089/56822593 
 
Kirchner  Alexander Schöttl  
Tel.: 089/587515 od. 565470 

Pfr. Jutta u. Matthias Fuchs  
Tel.: 089/53887978 
 
Johannes Lochner (KV): 
Tel.: 089/8110718 

 

EVANGELISCH - LUTHERISCHE  PAUL - GERHARDT - KIRCHE 

Mathunistr. 25,  80686 München 
Tel.: 089/565470    Fax: 089/5803937 
 
Wochenendbereitschaft in dringenden Fällen:  
Tel.: 0160/91887224 
 
Telefonseelsorge:  0800/ 111 0 111  
 
E-Mail: Paul-Gerhardt-Kirche@t-online.de 
Homepage: www.paul-gerhardt-muenchen.de 
 
Pfarramtssekretärin: Carmen Riedinger 
 
Bürozeiten: 
Montag - Mittwoch, Freitag 900 – 1200 h;  
Donnerstag 1500 – 1800 h. 
Spendenkonto:  
Münchner Bank, Konto 100 55 88, BLZ 701 900 00 


